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Vorwort 

Die vorliegende Monographie wurde durch den Autor in Teilen als Habilitationsschrift an der 

Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus der Technischen Universität Dresden eingereicht. Die 

Ergebnisse der Arbeit entstanden während der Tätigkeit des Autors am Institut für Rechts-

medizin der Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus der Technischen Universität Dresden im 

Zeitraum von 2003 bis 2009. 

Die in der vorliegenden Arbeit erhaltenen Daten zum Risikopotenzial von Pflanzen sind ein 

wichtiger Bestandteil der „Liste giftiger Pflanzenarten“ des Bundesinstitutes für Risikobewer-

tung (BfR). Mit den erarbeiteten Methoden zur Analytik von pflanzlichen Wirkstoffen verbindet 

sich die Hoffnung, zukünftig eine Reihe forensischer und klinischer Fragestellungen eindeutig 

beantworten und die Therapie der Patienten im Fall von Vergiftungen mit Pflanzen zielgerichtet 

optimieren zu können. Es sei jedoch bereits an dieser Stelle darauf verwiesen, dass in der vor-

liegenden Monographie nur ein Ausschnitt forensisch und klinisch interessanter Pflanzen und 

ihrer Wirkstoffe betrachtet werden konnte. Das Fachgebiet unterliegt durch viele weitere, poten-

ziell toxische Pflanzen und ständig neu charakterisierte Pflanzeninhaltsstoffe einer rasanten Ent-

wicklung, die auch in Zukunft ein großes Forschungspotenzial bietet. 

Der Autor dankt den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Institutes für Rechtsmedizin der 

Medizinischen Fakultät Carl Gustav Carus der TU Dresden, insbesondere Frau PD Dr. med. Ch. 

Erfurt und der toxikologisch-chemischen Abteilung, für die kollegiale Zusammenarbeit. 

Die vorliegende fachübergreifende Arbeit war nur durch die enge wissenschaftliche Kooperation 

mit Fachkollegen zu realisieren. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Unterstützung durch 

die Mitarbeiter der Giftinformationszentren in Berlin - Frau I. Koch, Erfurt - Herr Dr. G. Hüller, 

Freiburg - Frau Dr. M. Hermanns-Clausen, Herr S. Rhode und Göttingen - Herr Dr. R. Wagner 

sowie durch Frau Dr. H. Andresen (Institut für Rechtsmedizin, Hamburg), Herrn Dr. B. 

Schwarze (Institut für Rechtsmedizin, Erlangen), Herrn Dr. J. Beike (Institut für Rechtsmedizin, 

Köln), Herrn Dr. H. Trauer (Institut für Rechtsmedizin, Leipzig) und Herrn Dr. R. Oertel (Insti-

tut für Klinische Pharmakologie, Dresden). Frau J. Günther, Frau B. Körner, Frau J. Schwieger 

und Frau A. Hunger haben im Rahmen von Diplom- und Praktikumsarbeiten wesentlich zum 

Entstehen dieser Arbeit beigetragen. Frau Dr. M. Hermanns-Clausen, Herrn Dr. R. Oertel und 

Herrn Dr. S. Rösler gilt der besondere Dank des Autors für die kritische und konstruktive Aus-

einandersetzung mit dem Manuskript. 

Dresden, im Dezember 2011        Jörg Pietsch 
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